
sotzorienlierte Porometer wie R0l und
Leods.

Bei den Prognosen der Nelto-Werbeerlöse

lür 20]8 rechnen die deutschen [{edi0-
ogenluren oul-of-Home die besien Chon-

cen ouf weiieres Wochslum 0us, vor online

und l\4obile sowie Fernsehen ouf Rong 3.

Regulietung hot Vertrouen nichl
gesteigert

Die n0ch der Fin0nzkrise 2008 gestorteten

Regulierungen des Finonzsektors h0ben
nicht dozu bergetrogen mehr Verlr0uen in

die Bronche zu schoffen, so dos Edelmon
Trust Borometer 20,l7: Mehr ols die Hrilf-

te (53 Prozent) der Befroglen finden, doss

die Finonzmorklreformen die wirlschoft-
liche Sl0bilitöt nicht erhöht hoben.

Besonders hohe Skepsis gegenüber dem
Finonzseklor hoben die Belrogten in

Deulschlond. Auf einer Skolo von 0 bis
100 erreicht dos bei der lJmfroge ermitlelte

Vertrouen hier nur einen Wertvon 35 Pro-

zeni, Nur in lrlond föllt dieser Wert im welt-

weiten Vergleich mil 33 Prozenl noch
geringer ous. Zum Vergleichr ln Großbri-

t0nnien liegt der Verlrouenswert bei 45
Prozent, in 0nderen wichligen Fin0nzplöt-

zen wie Hongkong (55 Prozent), LJSA (60
Prozent) und Sing0pur (65 Prozent) noch

deutlich höher, Werle unter 50 Prozent

signolisieren generell ein l\4isstrouen ge-

gen die Bronche.

Auch welt\.veit gibt es 1ür den Sektor N0ch-

holbedorf. Zwor isl knopp zehn Johre

n0ch dem Ausbruch der Fin0nzkrise dos
Vertr0uen der Bevölkerung in die Fin0nz-

induslrie insges0ml ouf 54 Prozent ge-

slregen - dos sind I I Prozentpunkte mehr

0ls im Voüohr. lm Vergleich zu onderen

Br0nchen l0nden B0nken, Asset l\,40n09er,

Versicherungen und ondere Finonzdienst-

leister jedoch noch wie vor weit obge-
schlogen ouf dem letzien Rong. Zum

Vergleich: Die Technologiebronche ver-

zeichnet welt\ieit einen Vertr0uenswert von

76 Prozent,

b0nk und morkt Heft l l - November 20l T

Wöhrend die Fin0nzbronche insgesomt
deutlich hinler den 0nderen Bronchen zu-
rückliegt, gibt es bei den Untersektoren

deutliche Unterschiede. Welt\iveit genießen

die Anbieter von Kreditkorten und Z0hlungs-

sysiemen vergleichsweise hohes Verirouen

(60 Prozent). Die Anbieter von elektro-

nischen ZohlungsmöglichkeiJen (E-Poy-

ments/Mobile Wollets) und B0nken folgen
mit 59 Prozenl und 58 Prozent knopp d0-
hinter. Am unleren Ende der Vertr0uenssko-

l0 r0ngieren Versicherungen (53 Prozenl)

sowie der Bereich Assel Monogement und

Finonzberotung (50 Prozent).

Als wichtige verlrouensbildende M0ßn0h
me m0chl die Sludie dos Themo Tr0nsp0-
renz ous. Dies gilt ouch tür Finlech-Unter
nehmen wie zum Beispiel Robo Advisors.
Die einfoche und verstöndliche Erklörung

der Kosfen (wichtig für 50 Prozent der
Befrogten) und die klore Erlöuterung der
Anlogeempfehlungen (40 Prozent) sind
hier die effizienteslen l\.40ßnohmen, um
Vertrouen ru sch0tlen. Eine weitous gerin-
gere Bedeulung hot dobei überroschen
deMeise der Aspekl doss die Anloge

überdurchschnitlliche Ergebnisse liefern

soll (28 Prozent).

r00

Operolive Morketingmoßnohmen noch
Bonkprodukten September 201 7

Wie bereils im Frühjohr 2017 ist dos operolive Morkeling ouch im Seplember im We-
senllichen ein Drei-Produkte-Morkl. Dos Girokonto dominierl, d0hinter folgen in wech-
selnder Reihenfolge Rolenkredit und Boufin0nzierung. ING-Dibo und die Spork0ssen
rogen im September 20'l 7 mil der lnlensitöt der Verm0rKung des Girokontos herous.
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